
Tage der Orientierung   

die besondere Klassenfahrt...  

Die Kosten belaufen sich, je nach Tagungsort, 

auf ca. 60-80 Euro pro Schüler*in. Darin 

enthalten ist die Unterkunft mit Vollpension, 

Anreise und das Programm. Die Teilnahme 

der ev. Schüler*innen wird bezuschusst. 

 

Zum Angebot gehört die Buchung der Ta-

gungsstätte, ein Schulbesuch, individuelle 

Vorbereitung nach den Wünschen der Schü-

ler*innen und Lehrer*innen, und alle Materi-

alien. 

 

Der Erlass zum Religionsunterricht vom 5. 

Nov. 2009 Z.4 – 870.500.000 – 12 Gült. Verz. 

Nr. 7205 des Hessischen Kultusministeriums 

regelt die Freistellung der Schüler*innen.  

Organisatorisches 

...drei Tage weg und anders zurück! 

 Ein Angebot der Schülerarbeit der EKKW 

 

 

Pfarrer Tobias Heymann 

Heinrich - Wimmer-Str.4 

34131 Kassel 

tobias.heymann@ekkw.de 

0561-9307 130 

0178-8453 187 

 

Schülerarbeit der EKKW im Bildungsdezernat 

Habe ich Ihr Interesse geweckt? 

 

Dann freue ich mich auf Ihren Anruf, Ihre 

Mail, Ihre Nachricht, Ihre WhatsApp…. 



— was ist das? 

Die Tage der Orientierung sind ein Angebot für 

alle Schulstufen und Lerngruppen – offen für 

alle Konfessionen. Während der Tage stehen die 

Themen der Schüler*innen im Zentrum und wer-

den mit verschiedenen Methoden kreativ und 

ganzheitlich erarbeitet. 

Die Schüler*innen setzen sich mit den wichtigen 

Fragen des Lebens auseinander: 

 Wie möchte ich leben? 

 Wie sehe ich mich und meine Stärken? 

 Wie sehen mich die anderen? 

 Wie können wir als Gruppe ein besseres 

Team werden? 

Die Tage der Orientierung bieten für Ihre Lerngrup-

pe so viele Chancen: 

 Die Themen werden mit viel Zeit erschlos-

sen. 

 Wir arbeiten in einer besonderen Atmo-

sphäre. 

 Strukturen und Rollenzwänge einer Lern-

gruppe können sich verändern. 

 

 

 

 

 

Tage der Orientierung  

— Tage der Orientierung mit einer 7. Klasse - 

In der Kapelle ist man still – für alle Jugendlichen 
selbstverständlich. Sie ist ein „heiliger Ort“, wie mir 
einer meiner Schüler erklärt, auch für Muslime. So 
leise habe ich meine Schüler*innen noch nie erlebt. 
15 Minuten andächtige Stille bei der Abendandacht. 
Ich wusste gar nicht, dass das geht. Und schon am 
nächsten Tag nach dem Frühstück die Frage: „Gehen 

wir heute Abend wieder in die Kapelle?“ 

 

Die Tage der Orientierung haben die Schüler*innen 
zusammenwachsen lassen. Sie haben sich selbst 
und sich als Gruppe besser kennengelernt, Grenzen 
ausgetestet und Unterstützung erfahren. Der Ab-
schied fiel schwer, denn es waren sich alle einig: 
Das waren drei tolle Tage. Kurz: ein wunderbares 
Angebot der Kirche und unbedingt empfehlenswert. 
Ein wichtiger Bestandteil pädagogischer Arbeit in 

einem Land mit Religionsfreiheit. 

Erfahrungen einer Lehrerin 

„…und in der Kapelle war es im-

mer übel romantisch!“ 


